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Liebe Leserinnen und Leser,
im Jahr 1908 schrieb Rainer Maria Rilke mit „Archaïscher Torso Apollos“ 
eines seiner bekanntesten Gedichte.  Die 14 Zeilen großer Dichtkunst 
enden mit dem aus dem Nichts auftauchenden Appell: „Du musst dein 
Leben ändern!“ Ob der Dichter da an etwas dachte, was sein eigenes 
Leben betraf, wissen wir nicht. Fest steht jedoch, dass für Rilke das Le-
ben ein täglich zu feierndes Geschenk voller ungeahnter Möglichkeiten 
und verborgener Schönheiten war, und dass es für uns alle stets darum 
geht, das Leben mutig in die Hand zu nehmen und mit unerschüttlicher 
Hoffnung im Herzen zu gestalten.           Dirk Bodendorf
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Wenn du es verstehen kannst, ist es nicht Gott

Mit obigen Sätzen wendet sich ein junger 
Mann in weißem Gewand an die Frauen, 
die das Grab Jesu aufsuchten, um den 
Leichnam zu salben.

Ich stelle mir vor, wie die Frauen in den 
vergangenen Stunden versucht haben zu 
realisieren, was passiert ist, zu fassen, 
dass Jesus nicht mehr bei ihnen ist. Sie 
haben vermutlich geweint, sich erinnert, 
getrauert und gewartet, dass sie etwas 
tun können. Sie sind vorbereitet, das 
Salböl ist gekauft.
Kaum ist es Tag geworden gehen sie los, 
machen sich auf, um zu tun, was zu tun 
ist: den Leichnam zu salben, den Ver-
storbenen zu ehren. Ein Ritual ihrer Le-
benswelt, ein Teil des Trauerprozesses. 
Unterwegs erörtern sie die naheliegende 
und praktische Frage: Wer wälzt uns den 
Stein weg? Wer hilft uns, Zugang zu Jesu 
Körper zu bekommen? Klar ist, alleine 
schaffen sie das nicht, aber diese Pro-
blematik hindert sie nicht, loszugehen 
und sich auf den Weg zu machen. 

Als sie ankommen, sehen sie, dass ihr 
Problem sich gelöst hat. Haben sie wohl 
überlegt, was das zu bedeuten hat? Oder 
waren sie einfach froh, dass sich ihrer 
Planung nichts in den Weg stellt?

Die Situation in der Grabhöhle ist völlig 
anders, als erwartet. Da ist kein Leich-
nam! Da ist ein Fremder mit einer Bot-
schaft. Zuerst hören die Frauen: „Ihr 
braucht nicht zu erschrecken!“
Das ist leichter gesagt als getan, wahr-
scheinlich sitzt ihnen der Schreck schon 
in allen Gliedern. Ihr schöner Plan wird 
abrupt gestoppt. Auf diese Situation 
sind sie nicht vorbereitet. Gedanken und 
Gefühle fahren Achterbahn.

Der Bote kennt ihr Vorhaben: „Ihr sucht 
Jesus aus Nazaret.“ Er weiß, was ge-
schehen ist: „Er wurde ans Kreuz gena-
gelt.“ Das wissen die Frauen auch und es 
erinnert sie an das furchtbare Gesche-
hen, das sie miterlebt haben. 
Aber der Fremde bleibt nicht bei dieser 

*BasisBibel
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Aussage stehen. Er weiß mehr und ver-
kündet seine Botschaft: „Gott hat ihn 
von den Toten auferweckt“. 
Das ist schwer zu fassen für die Frauen 
und ich höre fast ihre Fragen: Wie kann 
das sein? Was bedeutet das? Aber wir 
wollten doch … ! Wo ist er? 
Der Weißgekleidete beantwortet diese 
Fragen mit einer fast banalen Antwort: 
„Er ist nicht hier. Dort hat er gelegen.“ 
Als Beweis zeigt er auf die Stelle, wo der 
Leichnam lag – sie ist leer! Sie sehen, 
dass sie nichts sehen!

Wir kennen die Geschichte. Wir wissen, 
wie sie ausgegangen ist. Für uns schim-
mert die Hoffnung schon durch. Das 
konnten die Frauen damals noch nicht 
erkennen, sie reagieren zutiefst verun-
sichert und verstört. Die gute Nachricht 
konnte nicht direkt zu ihnen durchdrin-
gen.

Solche Situationen gibt es in unserem 
Leben auch. Wir haben Pläne gemacht, 
haben eine Idee, wo es lang geht und wie 
es gehen kann. Haben auch eine klare 
Vorstellung, wie Jesus da hineinpasst, 
was er tun kann, wie er segnen kann, was 
wir tun. Aber so einfach ist es nicht. Der 
Auferstandene ist nicht einfach greifbar 

und planbar für uns. Und so finden wir 
uns in Situationen wieder, die uns zu-
tiefst verunsichern und verstören, wo 
sein Platz scheinbar leer bleibt. Wo un-
sere Pläne voll vor die Wand fahren und 
Jesus ist nicht da, wo er sein sollte …

Augustinus wird der Satz zugeordnet: 
„Wenn du es verstehen kannst, ist es 
nicht Gott.“ Er erinnert uns daran, dass 
Gottes Größe und Allmacht unser Denken 
übersteigt. Glaube ist keine mathemati-
sche Gleichung, die mit Logik zu lösen 
und zu verstehen ist. Glaube beschreibt 
eine Beziehung, gegründet auf Vertrau-
en. Die Gegenwart des Auferstandenen 
ist nicht auf Koordinaten in unserem Le-
ben festzulegen, aber er hat sich fest-
gelegt, dass unser Leben gehalten ist in 
seiner ewigen Gegenwart. Ich wünsche 
uns, dass wir in diesem Vertrauen wach-
sen und das Licht dieser Hoffnung auch 
in dunklen Stunden durchschimmert!

      Ihre
    Sabine Schneider
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Johannes Kraemer

Der Winterspielplatz 2024 ist zu Ende. 
Drei fröhliche und wilde Wochen lie-
gen hinter uns. Mit mehr als 30 Mit-
arbeitenden durften wir über 300 
kleine und große Gäste in unserem 
Gemeindehaus willkommen heißen. 
Es wurde miteinander gespielt, getobt, 
gegessen und gesprochen.
Abgeschlossen wurde die diesjährige 
Winterspielplatz-Saison mit einem wun-
derbaren Familien-Frühstücksgottes-
dienst. Wir danken Gott, dass alles gut 
geklappt hat, sich so viele Menschen aus 
der Gemeinde und darüber hinaus einge-
bracht haben und viele Familien bei uns 
eine tolle Zeit verbringen konnten.

Fröhlich, wild, rundum gelungen

Solingen steht zusammen: Demo in der City
Das Bündnis „Solingen ist Bunt statt 
Braun“ rief Ende Januar unter dem Mot-
to 

SOLINGEN steht zusammen für 
DEMOKRATIE und VIELFALT

zu einer Demo in der Solinger Innen-
stadt auf. Etwa 500 Menschen wurden im 
Vorfeld erwartet, mehr als 5000 kamen. 
Ein starkes Signal der Solinger Bürgerin-
nen und Bürger.
Jede Menge FeG-ler aus Aufderhöhe wa-
ren auch dabei. Danke!
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Ein tolles Gruppenfoto, 
obwohl es nicht alle auf das Bild geschafft haben. 

Die Nachmittage waren gefüllt mit einer Vielzahl von Freizeitangeboten für alle Al-
tersgruppen. Am Abend gab es unterhaltsame Spiele, Schiffe-versenken-XXL und  
auch eine echt bewegende Worship-Zeit. Im Anschluss an die Programmangebote 
trafen wir uns in gemütlicher Atmosphäre in der Cafeteria zur #Feierzeit, um den Tag 
gemeinsam ausklingen zu lassen. 
Diese Gemeindefreizeit wird sicherlich lange in Erinnerung bleiben, dazu beitragen 
wird auch unser kreativer Beitrag unter Anleitung von Sabine Schneider. Die nächs-
te Gemeindefreizeit wird im Mai 2027 stattfinden und die Vorfreude fängt jetzt 
schon an zu wachsen ...                             Domi Becker

Schön war's. Gerne wieder! 
Die diesjährige Gemeindefreizeit in Wilnsdorf war, ganz ehrlich, ein voller Erfolg. 
Unter dem Motto #Freizeit wurden uns allen, den großen und den kleinen Menschen, 
inspirierende und kreative Annäherungen, wählbare Schwerpunkte und Workshops 
geboten. So haben wir den Sabbat, den Aufhörtag, in seinen Facetten Auszeit, Fei-
erzeit, Familienzeit, Freizeit, Jesuszeit und Mahlzeit beleuchtet. 
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Die Serie zur Urgeschichte (Teil 2)

Weltweit engagieren sich Frauen für 
Frieden, Gerechtigkeit und Würde:
Gottesdienst am 1. März um 10:30 Uhr 
in der Bethanien-Kapelle.
Alle sind eingeladen!

„Gut und Böse“ (Gen 2,4b - 3,24) – so die Überschrift zu Teil 2 der Predigtrei-
he zu urgeschichtlichen Erzählungen am 3. März. 
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Bunter Glauben richtet sich an Kin-
der zwischen 0 und 12 Jahren und ihre 
erwachsenen Bezugspersonen. Wir 
wollen als Familien Gott und unse-
ren Glauben entdecken, gemeinsam 
spirituelle Erfahrungen machen und 
diese mit in unseren Alltag nehmen.  
 
Der Start in 2024 erfolgt am Sonntag, 
10. März von 15 bis 18 Uhr. 
Die weiteren Termine für dieses Jahr ste-
hen auch bereits fest: 
04.05., 08.06., 29.09. und 10.11. 
Mehr auf unserer Website unter 
feg-aufderhoehe.de/bunterglauben

Bunter Glauben: Start am 10. März

Johannes Kraemer

Die Gemeindeleitung lädt zur ersten 
Mitgliederversammlung des Jahres 
2024 in die Bethanien-Kapelle ein. Wir 
treffen uns am 3. März um 15:00 Uhr.   
Ein wichtiger Punkt auf der Tagesordnung 
ist der Beschluss für das Budget 2024.  

Doch es gibt noch mehr, worüber infor-
miert und was besprochen werden muss. 
Dies könnt ihr den Einladungen entneh-
men, die euch per E-Mail-Versand oder 
schriftlich über die Kapellenfächer zu-
gehen.                                            VM

Gemeinde-Mitgliederversammlung
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Mit Kopf und Herz ins Gemeindehaus
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Passionsandachten
In diesem Jahr gestalten wir unsere 
Passionsandachten mit Bildübermalun-
gen von Arnulf Rainer, der mit seinen 
„Übermalungen“ eine eigene Kunstform 
schuf. Er nahm Bilder des Franzosen 
Gustave Doré (1832 - 1883) und über-
malte sie – mal dezent, mal energisch.  
Neben den Bildübermalungen gehören 
Texte, Gebete und Taizé-Lieder zu unse-
ren Passionsandachten.  
Die folgenden Texte und Themen be-
gleiten uns jeweils um 19:00 Uhr in der 
Bethanien-Kapelle durch die Karwoche.
Montag, 25. März:  
Einzug in Jerusalem, Mt 29,9-11  
Dienstag, 26. März:  
Das letzte Abendmahl, Mt 26,17-29

Mittwoch, 27. März:  
Jesus betet in Getsemani, Mt 26,36-46
Donnerstag, 28. März:  
Pilatus zeigt Jesus dem Volk, Jh 19,4-5
Samstag, 30. März:  
Jesus auf Golgota, Jh 19,17 

Herzliche Einladung!        VM

Einladung zum Hochzeitsgottesdienst
Josi (Laura) & Kai Mischke laden die Ge-
meinde ganz herzlich zum Hochzeitsgot-
tesdienst 

am 23.03.24 um 14 Uhr 
mit anschließendem Kaffeetrinken ein.

Als Trauspruch haben die beiden den Vers 
14 aus 1. Korinther 16 gewählt:

   „Alles bei euch
  geschehe in Liebe.“
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Gottesdienste im Monat März
in der Bethanien-Kapelle und im Gemeindehaus

10:30 Uhr Gottesdienst mit Jesusmahl  
 Psalm 130 
 Andacht:   Pastor Volker Muhlack 
   Joshua Wenger 
 Leitung:  Hartmut Fehler 
 Musik:  N.N. 
 Kollekte:   Gemeindegründung 
 
15:00 Uhr Bunter GLAUBEN im Gemeindehaus 
 Ein bunter Mitmachnachmittag. 
 Für Klein und Groß. Mit tollen Stationen,  
 einem Gottesdienst und Abendessen.  
 Alles Weitere unter 
 www.feg-aufderhoehe.de/bunterglauben

  * Der Kindergottesdienst „Schatzinsel“  
findet im Gemeindehaus (UG, Eingang Jugendräume) statt. 
 
                        Infos: Johannes Kraemer, 
                        jugendreferent@feg-aufderhoehe.de 
                        mobil 01573-2630519

10:30 Uhr Gottesdienst
 Serie zur Urgeschichte Teil (2) 
 „Gut und Böse“  (Gen 2,4b - 3,24) 
 Verkündigung: Joshua Wenger 
   (stud. theol.)
 Leitung:  Sabine Schneider
 Musik:  N.N.
 Kollekte:  Gemeindearbeit
 Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“*

Sonntag 03. März (Oculi Laetare)

Sonntag 10. März (Laetare)
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  9:30 Uhr Gottesdienst in der Bethanien-Kapelle 
 mit Pastor Volker Muhlack

10:30 Uhr  Mit Kopf und Herz 
 Gottesdienst im Gemeindehaus 
 Thema:       Miteinander reden 
 Gestaltung:        Kopf-und-Herz-Team 
 Musik:        Nadja Eckstein & Freunde

Sonntag 17. März (Judica)

  7:00 Uhr Auferstehungsfest mit Jesusbrot 
 Pastor Volker Muhlack

10:30 Uhr Osterfest Gottesdienst (1. Kor 15,50-58) 
 Verkündigung: Pastor Volker Muhlack 
 Leitung:  Sabine Schneider 
 Musik:  N.N. 
 Kollekte:  Gemeindearbeit 
 Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“*

Sonntag 31. März (Ostern)*

Sonntag 24. März (Palmsonntag)

10:30 Uhr Gottesdienst
 „Die Jesus-Bewegung“ (Phil 2,5-11) 
 Verkündigung: Pastor Volker Muhlack 
 Leitung:  Michaela Botzen-Nagel 
 Musik:  Die Band 
 Kollekte:  Allianzmission 
 Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“*

*Hinweis: In der Nacht auf Sonntag wird auf Sommerzeit umgestellt, 
    dh. die Nacht wird kurz.

10:30 Uhr Gottesdienst mit Jesusmahl
 „Jesu Hinrichtung“ (Mt  27,33-54) 
 Andacht:  Pastor Volker Muhlack 
 Leitung:  Lasse Muhlack 
 Musik:  N.N. 
 Kollekte:  Gemeindearbeit

 Freitag 29. März (Karfreitag)
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus

•	 Spielkreis Regenbogen 
• für Eltern mit Kleinkindern bis 4 Jahre.
• Gemeinsames Frühstück.
•	 Jeden Donnerstag von 9:30 - 11:00 Uhr 
•	 im März also am 7., 14. und 21. (nicht am 28.!)
•	 Kontakt: regenbogen@feg-aufderhoehe.de

Kinderkiste (im Obergeschoss)
Kleidung und mehr für Eltern und Kinder.
Freitag, 1. 3., und Mittwoch, den 6., 13. , 20. und 27. 3, 
jeweils 17 - 19 Uhr!!
Weitere Informationen: feg-aufderhoehe.de/kinderkiste
Kontakt: Gunda Baehr, baehrgerhof@gmx.net

Kindercafé, 1. Dienstag im Monat 
für Kinder von 0-6 Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen.
Auch Geschwisterkinder sind willkommen.
Dienstag, 5. März, 15:30 - 17:30 Uhr 
Kontakt: Laura Mischke, ljmischke@web.de

Mädchenjungschar (8-13 Jahre)
Spaß, Action und natürlich Wellness für Körper und Seele!
Jeden Mittwoch von 17:15 bis 18:45 Uhr 
Nicht während der Schulferien!
Kontakt: maedchenjungschar@feg-aufderhoehe.de

Jungenjungschar (8-13 Jahre)
Action, Spaß und Sport!
Jeden Freitag von 17:15 bis 18:45 Uhr 
Nicht während der Schulferien!
Kontakt: jungenjungschar@feg-aufderhoehe.de
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Biblischer Unterricht (BU) – findet momentan nicht statt
Wir beschäftigen uns mit der Bibel und Fragen des Lebens.
freitags von 17:30 - 18:30 Uhr
Kontakt: jugendreferent@feg-aufderhoehe.de

Crosspoint (ab 13 Jahren)
Billard, Spiele, Kicker, Reden, Singen und sonst so …
donnerstags und freitags im Wechsel von 19 bis 21 Uhr
Nicht während der Schulferien!
Kontakt: crosspoint@feg-aufderhoehe.de

Gesprächsabend zur Predigtreihe „Und das ist erst der Anfang“
Wir tauschen uns aus zu Teil 2 „Gut und Böse“ (Gen 2,4b - 3,24)
Montag, 4. März, 19:30 Uhr
Kontakt: pastor@feg-aufderhoehe.de

Seniorennachmittag, am 2. Donnerstag jeden Monats
Der gemütlich-inspirierende Nachmittag für Senioren.
Thema: „Frühling“
Donnerstag: 14. März, um 15:30 Uhr, im Mutterhaus
Kontakt: seniorentreff@feg-aufderhoehe.de

Bibelstunde, normalerweise am 3. Donnerstag jeden Monats
Wir lesen, bedenken, diskutieren den Bibeltext des Tages.
Muss leider im März ausfallen!
Kontakt: pastor@feg-aufderhoehe.de

Gebet für Mission, am 4. Donnerstag jeden Monats
im Mutterhaus Bethanien. 
Donnerstag, 28. März, 15:30 Uhr

Tischtennisgruppe (im Spiegelsaal des Obergeschosses)
immer freitags, nach vorheriger kurzfristiger Absprache,
von 17:30 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Regina Neufeld 0170 3519702



16

„M
ögest 

du gese
gnet s

ein

mit W
ärm

e in
 deinem Zuhause,

Liebe in
 deinem Herze

n,

Fri
eden in

 deiner S
eele

und Fr
eude in

 deinem Leben.“

Wir g
ratu

lie
ren alle

n, d
ie im

 M
ärz 

Geburts
tag haben, u

nd geben ih
nen 

für d
en W

eg durch
 das n

eue Lebensja
hr 

einen Segen aus I
rla

nd m
it:

Geburtstage im März



17
Alles Weitere zum Sponsorenlauf im Internet unter 
   https://feg-aufderhoehe.de/sponsorenlauf-2024

Ausblick
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Terminvorschau

So   31.03.    Madegassischer Gottesdienst (im Gemeindehaus)
Sa   13.04.    Kindertrödel (im Gemeindehaus)
So   21.04.  13:00 Uhr Sponsorenlauf „Junge Generation“
Mi   24.04.  19:30 Uhr Abendgottesdienst (im Gemeindehaus)
So   28.04.    Madegassischer Gottesdienst (im Gemeindehaus)
Sa   04.05.  15:00 Uhr Bunter Glauben (im Gemeindehaus)
So   05.05.    Empfang der Mitarbeitenden (im Gemeindehaus)
Do   09.05.    Freiluft-Gottesdienst
So   26.05.    Madegassischer Gottesdienst (im Gemeindehaus)

Kontakte
Besuchsdienst für Senioren

Fundraising-Leiter Sr. Hanna Dembowski ☎ 0212 637113
Bernd Müller ☎ 0212 80283

Gemeindeleitung
Diakonenkreis Michaela Botzen-Nagel P 0170 2203225
Josias Franz P 0163 3473445 Sr. Hanna Dembowski ☎ 0212 637113
Steffen Gran ☎ 0212 73764738 Hartmut Fehler ☎ 021265005481
Ricarda Hanke ☎ 0212 2266100 Elisabeth Franz ☎ 0212 2682021
Christa Heymann ☎ 0212 639130 Laura Mischke P 0163 1989621
Yannick Niedernhöfer P 01573 6541291 Lasse Muhlack P 0177 9395739
Petra Pöhlert ☎ 0212 2642080 Sabine Schneider ☎ 0212 66154
Rainer Theis P 01522 9871581 Thomas Sonnhüter ☎ 0212 75096
diakonenkreis@feg-aufderhöhe.de gemeindeleitung@feg-aufderhoehe.de

Technik-Team Hausmeister Gemeindehaus
Lars Pöhler ☎ 0212 2642080 Reinhold Wagner ☎ 0212 62357
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Bankverbindungen
Spar- & Kreditbank Witten
BIC: GENODEM1BFG
Gemeinde DE98 4526 0475 0009 4238 00
Baukonto DE85 4526 0475 0009 4238 40

Finanzen
Rainer Theis, Kassierer   
Michael Kast, stellvertretender Kassierer

Redaktion Forum
V. i. S. d. P.:
Hartmut Fehler   ☎ 0212 65005481
Zuschriften an die Redaktion bitte an:
forum@feg-aufderhoehe.de

Das nächste Forum (April 2024)
Redaktionsschluss:  Do 14. März
Erscheinungsdatum: So 31. März

    Jugendreferent
    Johannes Kraemer
    w  01573 2630519

jugendreferent@feg-aufderhoehe.de

    Pastor
    Volker Muhlack
    ☎  0212 60830 (dienstl.)

    w  0170 5219544
    ☎  0212 1392555 (privat)

pastor@feg-aufderhoehe.de

Instandhaltung Gemeindehaus
Volker Grass & Team
instandhaltung@feg-aufderhoehe.de



Eintauchen bei Gott –  Auftauchen bei den Menschen


